
Jesus-Bruderschaft e. V.
Hof Gnadenthal 19a
65597 Hünfelden
Deutschland

Telefon: 0 64 38 / 81-200
Fax: 0 64 38 / 81-290

info@jesus-bruderschaft.de
www.jesus-bruderschaft.de

Jesus-Bruderschaft

Jesus-Bruderschaft e. V. · Gnadenthal · 65597 Hünfelden

•

• •

• • • • • •

• • •

Vorstand:
Sr. Ursula Buske CCR (Vorsitz)
Dr. Bertram Harendt
Ulrich Meixner

VR 382 des Amtsgerichts Limburg a. d. Lahn
Steuer-Nr. 030 250 503 51

Spendenkonto-Nr. 400 30 71
Ev. Kreditgenossenschaft eG Kassel 
BLZ 520 604 10
BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE50 5206 0410 0004 0030 71

Geschäftskonto-Nr. 483 042 213
Nassauische Sparkasse Bad Camberg
BLZ 510 500 15
BIC: NASSDE55
IBAN: DE87 5105 0015 0483 0422 13

Unser Logo zeigt in hebräischen Buchstaben den Namen 
„Jesus”, Jeschua, so wie man ihn in eine Tonscherbe aus  
dem 1. Jahrhundert eingeritzt gefunden hat.
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Mai 2010

Liebe Freundinnen und Freunde,

der 1. Mai, Freundestag und Jubiläumstag wurden fröhlich gefeiert. Und: es war sehr 
gut! Viele von Ihnen sind gekommen und einige Fotos dieses reich gefüllten Begeg-
nungstages haben den Weg in dieses Heft gefunden. Es sind die Tage danach, 
in denen dieser Freundesbrief entsteht. Jetzt beschäftigt uns der Ökumenische 
Kirchentag und auch dort freuen wir uns, die eine oder den anderen zu treffen. So 
ist der Tag danach auch immer ein Tag davor, ein Ereignis beschäftigt uns bestimmt. 
Mit einem Ereignis müssen wir uns beschäftigen: unser Jugendreferent Sebastian 
Hösch hat zum 30.6. gekündigt. Wir bedauern seine Entscheidung sehr. Sebastian 
Hösch hat eine hervorragende Freizeitarbeit aufgebaut, auch die Konfi-Camps kon-
zipiert und mit anderen auf den Weg gebracht. Die letzten vier Jahre waren Pionier-
arbeit, die er mit viel Engagement geleistet hat. Für seinen Einsatz in Gnadenthal 
sind wir sehr dankbar. Wie geht es jetzt weiter? Wir suchen einen/eine Nachfolger/in, 
die Ausschreibung steht auf unserer Internetseite. Wenn Sie eine(n) Sozialpädago-
gen/in kennen, geben Sie doch bitte den Hinweis weiter – vielen Dank! Die Kinder- 
und Jugendarbeit liegt uns sehr am Herzen, trägt sich aber leider nicht allein, wir  
sind auf Ihre finanzielle Hilfe angewiesen. Das gilt auch für die drei Sommerfreizei-
ten, die alle drei stattfinden werden. 
So liegen Freud und Leid nahe beieinander. Abschied hat seine Zeit und Neubeginn 
hat seine Zeit. Letzteres gilt auch für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter 
unser neuer Schäfer Heiko Henke, der sich ab Mai um die inzwischen recht stattliche 
Herde kümmert. Die Schafe wirken ungeduldig, wollen wohl aufbrechen, denn Früh-
ling ist die Zeit des Aufbruchs – sind wir gespannt, was werden und grünen will.
Mit herzlichen Mai-Grüßen aus Gnadenthal

Sr. Ursula Buske CCR
Vorstandsvorsitzende
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